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fymiimffyt IrutfAug
Abonnementspreis :

Ausland. Fr. 25 per Jahr
Inland. „ 20 „ „

Für Vereinsmilglieder :
Ausland. Fr. 18 per Jahr
Inland. „ 16 „ „sofern beim Herausgeber

abonnirt wird.

Abonnements
nehmen entgegen : Herausgeber,

Commissionsveriegerund alle Buchhandlungen
& Postämter.

Wochenschrift
für Bau-, Verkehrs- und Maschinentechnik

Herausgegeben
von

A. WÄ.LDNER
j_f Brandschenkestrasse (Selnau) ZÜRICH.

Verlag; des Herausgebers. — Commissionsverlag- von Meyer & Zeller in Zürich.

Organ

Insertionspreis :
Pro viergespaltene Petitzeile

oder deren Raum Fr. o. 30
Haupttitelseite: Fr. o. 50

Inserate
nimmt allein entgegen:
Die Annoncen - Expedition

von
RUDOLF MOSSE

in Zürich, Berlin, München,
Breslau, Cöln, Frankfurt
a. M., Hamburg, Leipzig,
Dresden, Nürnberg, Stuttgart,

Wien, Prag, Strassburg

i. E-, London, paris-
des Schweizer. Ingenieur- & Ärchitecten-Yereins und der Gesellschaft ehemaliger Studirender des eidg. Polytechnikums in Zürich.

Ba XIII. ZÜRICH, den 29. Juni 1889. N° 26.
;j_k-« !F\ Smulders, Constructeur, TJtreclit. Holland.

Speeialitat für :

Nass-Bagger,
Trocken-Bagger,

Elevatoren
u. s. w., u. s. w.

von besonderer
Construction.

- 7*Wi

Erstellt alle

Maschinen
für

Erdarbeiten

in jeder Construction

und Abmessung-,

Trocken-Bagger mit' Leistung von 3000 Cubikmeter pro Tag.Verschiedene täglich hier in Betrieb zu sehen.Geliefert für alle grossen Erdarbeiten in Holland, die Colonien, den Panama-Canal, Nord-Ostsee-Canal, die Hafenarbeiten von Oporto, Lissabon,Braïla und Galatz (Rumänien), Boulogne, Dünkirchen (Frankreich), Ensenada (Buenos-Ayres) u. s. w., u. s. w.Von obgenannten Maschinen sind augenblicklich verschiedene in Auftrag, wovon allein 12 Stück der grössten Type für den Nordostsee-Canal.Jede Auskunft auf Nachfrage franco ertheilt. — Bitte die Adresse genau zu beachten. (M 5335 Z)

Wasserdichte lieinenstofiEe für Bedachung*.Leichtestes und dauerhaftestes Dachdeckungs-MaterialFeuersicher imprägnirt. jt Silberne Medaille Brüssel.

VA

- ;ï.

FABRIK MARKE

¦Mîny.s-GENnffi
Längsdeckung ohne Verschalung

Leistendeckung mit Maueranschluss.
bedeutend verbessert und allen An¬

forderungen entsprechend,in allen Farben. Die hellfarbigen Stoffe nehmen Hitze nicht an; daher besonders geeignet für die Tropenländer. Bei einfachster DachconstructionAnbringung leicht, schnell und sicher. Kann ohne Verschalung und oftmals verwandt werden. Besonders geeignet zur Herstellung zerlegbarerBaracken (vom Königl. Preuss. Kriegsministerium prämiirt). Auch vorzüglich für Fussbodenbelag, Wand- und Giebelbekleidung. Einzig dauerhaftesund unverwüstliches Material gegen feuchte Wände.
(M6050Z)Viele Tausende von Metern seit Jahren von Königl. und Kaiserl. Verwaltungen, den ersten Behörden des In- und Auslandes, Fabricantenund Privaten zur vollsten Zufriedenheit verwandt. Die viele tausend Meter grossen Quaischupfen im Freihafen Bremens, grossen Gebäude derFreihafen-Lagerhaus-Gesellschaft Hamburg sind mit meinem Fabricate eingedeckt. Prima Referenzen. Proben Prospecte mit besten Zeugnissen sowohlüber Haltbarkeit als auch Feuersicherheit sofort zur Verfügung.

Brflnderund^n^Patoicant Weber-Falckenberg, Köln a. Rh., Steinstrassc 1.
Warminn vor 'n 'etzter Zeit auftauchenden minderwerthigen und für Bedachungen unbrauchbaren Nachahmungen, Einzelne Hersteller der-¥¥dl llllliy sei5en haben sogar zur Täuschung des Publicums meine eigenen Atteste über Brandproben etc. nachgedruckt.

Concours.
La ville de Neuchâtel ouvre un concours pour les plans de

distribution et de façades d'un massif de maisons à construire au Nord du Port.
MM. les architectes et ingénieurs suisses, qui désirent c oncourirdoivent s'adresser à la Direction des Travaux publics de la Ville,qui leur fera parvenir le programme du concours ainsi que le plan desituation.

(M6216Z)

Ausschreibung einer Itrückenbaute.
Ueber die Erstellung des eisernen Oberbaues für eine Strassenbrücke

über die Suhre zu Buchs — Spannweite 18,30 m Eisengewicht
circa 26,000 kg — wird hiemit Concurrenz eröffnet.

Bezügliche Angebote sind bis Zum 15. Juli nächsthin, innerhalb
welcher Frist Plan, Bauvertrag und Massenberechnung auf dem Bureau
des Kantonsingenieurs zur Einsichtnahme aufliegen, der unterzeichneten
Direction einzureichen. (M6276Z)

Aarau, 25. Jani 1889. Die Baudirection.
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A. Wayss & Co.
Unternehmung von Beton- und Cementarbeiten, Inhaber des

Patents System Monier (Eisenconstruction mit
Cementumhüllung) für Oesterreich-Ungarn, Deutschland und

die Schweiz.
Das immer grössere Verbreitung findende System Monier zeichnet

sich aus durch ausserordentliche Tragfähigkeit bei dünnen Coil-
structions-Dimensionen, Raumersparniss, geringes
Eigengewicht, Feuersicherheit, schnelle Ausführung und baldige
Inbetriebnahme.

Herstellung von dünnen Gewölben jeder Belastung
und Spannweite (720—Vio Stich,) ebene Böden und Decken,
freitragend für beliebige Belastung verschiedener Construction,
belastungsfähigen Wänden, Dächern, Kuppeln ohne seid. Schub,

Bassins, Reservoirs jeder Form und Grösse, wasserdichte
Keller, Bohren und Canäle jeden Durchmessers etc. besonders

geeignet für Bisenhochbau-Constructionen. Zahlreiche

Referenzen, Prospecte. (M 6281 Z)
Auskunft ertheilt unser Bureau Zürich, Seefeldstrasse 90.

Holzbearbeitung^ - Maschinen.
Speeialitat.

Vollg*atters_g*en, Bandsägen für Kraft- und Handbetrieb,
Abriebt- und Hobelmaschinen, Frais-, Abplatt- und Karnies-
bobelmaschinen mit autom. Zuführung*, Hol/langloch- Bohr- und
Stossmaschinen, Zapfensclmeidmaschinen etc.

Vorzügliche Construction. Sorgfältige Ausführung. Billigste
Preise. Grantie. (Ma 1445 z)
Maschinenfabrik & Giesserei

Joh. Bauschenbach, Schaffhausen.

Concurrenz-Eröffnnng.
Die Brücke über die Grenzach zwischen Steinach und

Arbon soll gemäss Uebereinkunft zwischen den Cantonen Thurgau
und St. Gallen umgebaut werden.

Voranschlag für den Unterbau rund Fr. 1800

„ _
das Eisenwerk „ 4900.

Plan und Baubedingungen können vom 15. bis 30. Juni eingesehen

werden :

in Frauenfeld auf dem Bureau des Bauinspectorats
in St. Gallen „ „ Cantonsingenieurs.
Die Eingaben sind verschlossen mit der Aufschrift „Umbau der

Brücke Steinach-Arbon" entweder an :

das Baudepartement des Cantons Thurgau in Frauenfeld
oder an „ „ „ „ „ St. Gallen in St. Gallen

bis spätestens 1. Juli 1889 zu richten.
St. Gallen, den 13. Juni 1889.

(M6214Z) Der Cantonsingenieur.

Für Ingenieure.
Zwei bis drei gute Topographen für Aufnahmen im '/îooao, em

Ingenieur für Projectirung und Bauführung bei Strassen- und
Kunstbauten etc. und 1 bis 2 jüngere Ingenieure als Assistenten finden für
den Rest der diesjährigen Bausaison Anstellung.

Anmeldungen von Schweiz. Bewerbern nimmt entgegen das

Eidgen. Geniebureau in Bern.
Bern, den 20. Juni 1889. (ME1703Z)

Ingenieur-Stelle.
Die vacante Stelle des Gemeinde-Ingenieurs ward hiemit

zur Wiederbesetzung ausgeschrieben.
Bezügliche Anmeldungen sind unter Beilage des Diploms und

von Zeugnissen über die bisherige Thätigkeit bis zum 15. Juli a. c. dem

Gemeinderathe einzureichen.
Die Obliegenheiten sind durch ein Regulativ festgesetzt, welches

beim Bauvorstand, Herrn Gemeindrath Kuhn, Josephstrasse Nr. 22,
Industriequartier, zur Einsicht aufliegt.

Aussersihl, den 21. Juni 1889.

(M6248Z) Der Gemeinderath.
Ein junger (M5979Z)

Ingenieur
findet dauernde Beschäftigung beim
Bahningenieur V. S. B. in St. Gallen.

Asphalt.
Asphaltdachpappe. Asphaltröhren,

Isolirpappen u. Tafeln, Holzcement,
Dachtheer, Carbolineum für
Holzanstrich. (M5968Z)
Bich.Pfeiffer, Stuttgart.
Asphalt u. Theer-Producten-Fabrik.

Gegen Licenz
ist ein patentirter Massenartikel

(einfache Eisenconstruction),

der nachweislich I200/o

Nutzen abwirft, unter günstigen
Conditionen für die Schweiz zu

vergeben, event, das Patent zu

verkaufen. Offerten indeutscherSprache

unter J. F. 5786 an Rudolf Mosse

Berlin S. W. erbeten. (Ma728/6aB)

Einladung
an die

Mitglieder des Vereins
Schweiz. Gyps-, Kalt & Cementfabricanten

zur
Generalversammlung

Sonntag den 7. Juli^ Mittags 12 Uhr im Bahnhof-
restaurant Olten.
Traktanden:

1. Wünsche zur Revision des neuen Zolltarifes.
2. Besprechung über die Verkaufspreise pro II. Semester und der durch

die Cokspreise begründeten Erhöhung derselben.

3. Individuelle Anträge.
Namens des Vereins Schweiz. Gyps-, Kalk- & Cementfabricanten:

Der Actuar: R. Zurlinden. Der Präsident: U. Brosi.
Aarai: und Luterbach, den 24. Juni 1889. (M6260Z)

Brückenbaute.
Ueber die Erstellung einer neuen Brücke über den Wehrenbach

bei der Burgwies Hirslanden, bestehend aus zwei gemauerten Widerlagern

und eisernem Oberbau, wird hiemit Concurrenz eröffnet.

Pläne, Vorausmaass und Bedingungen können im Zimmer Nr. 44

im Obmannamt Zürich eingesehen werden.
Offerten sind bis und mit 6. Juli a. c. der Direction der

öffentlichen Arbeiten verschlossen mit der Aufschrift «Brückenbaute

Hirslanden» eizureichen.
Zürich, 24. Juni 1889.

(M6261Z) Direction der öffentlichen Arbeiten.

ßauausschreibung*.
Die Erd-, Maurer-, Zimmer-, Schreiner-, Schlosser-

und Holzcementhedachungs-Arbeiten zu einem neuen Zeughause

in Kriens werden hiemit zur Concurrenz ausgeschrieben. Pläne, Vorausmaass

und Bedingungen sind bei der Kriegsdepotverwaltung in Luzern

und im Bureau der eidg. Bauaufsicht in Zürich: (Jägergasse Nr. 1) zur

Einsicht aufgelegt.
Uebernahmsofferten sind der unterzeichneten Stelle bis und mit

dem 5. Juli nächsthin unter der Aufschrift : «.Angebot für Zeughaus

Kriensv* franco einzureichen.
Bern, 24. Juni 1889. (M6270Z)

Die Direction der eidg. Kanten.

QS

Mille:m illJ-

Fabrik-Geleise
und tragbare Geleise

Transportwagen
für jeden Zweck

"\A7~eic__er_
und Drehscheiben

für normale und schmale Spur liefert
JOS. YÖGELE, Mannheim,

Fabrik für Eisenbahnbedarf.
Wolf & WeiSS in Zürich, Vertreter

W für die Schweiz. (M5767Z)

Lichtpauspapiere.
Schwarze Linien auf weissemGrund,
blaue Linien auf weissem Grund,
weisse Linien auf blauem Grund,
Lichtpausleinwand do. do.
fabrizirt in Rollen von 10—100 m.
(Mi08c) A. Messerli, EngG-Zühch.

Vor Nachahmungen wtMS
dringend gewarnt. Bei
Bezügen verlange man stets das
durch Patent geschützte
allein echte Origiualfabrikat

Garbolineum
D. R.-P. No.46021

Avenarius
Seit 14 Jahren bewährter
Holzschutzanstrich. Gegen Fäulnis,
Schwamm u.feuchteWäuäa.
Billigster Ersatz für Oelfarbe u Teer.

Prospekte 11. Zeugnisse kostenfrei durch

Emil Bastady, Basel
(vormals F. Bauer & Cie.)

Energische "Wiederverkäufe-
gesucht. (M a 1640 Z)l

Gesucht.
Zu sofortigem Eintritt ein

geübter

Bauzeichner
für die Ostschweiz. Auskunft
ertheilt unter Chiffre M 676 die
Annoncen-Expedition von (M6277Z)

Rudolf Mosse in Zürich.
Für Patentvermittlung,

deutsche, französische, englische
Uebersetzungen empfiehlt sich das

Technische Bureau,
Laurenzgasse 6, Zürich-Unterstrass.

(M4_6C)

WÜST
Farbenfabrik

MÜNCHEN

Patent, wetterfeste:

AnstricMarlieii
Probekist. u. !Nachn. M.2.50

Prämiirte Keim'ßeh«

Mineralfarlien
für -wetterbeständ.
"Wandmalerei, fixirb. Staffelei- u.

Gobelinsmalerei.
Begutachtet u. empfohlen
v. d. Akademie München.

$ftfnftitt.

Vertreter; Kirchhofer-Styner, Luzern.
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